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Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger,

der Advent steht stellvertretend für die Zeit der Vorberei-
tung – wir bereiten uns auf das Weihnachtsfest vor, das wir 
in wenigen Tagen feiern. Und in nicht allzu langer Zeit be-
ginnt mit dem Jahreswechsel ein neues, herausforderndes 
Jahr. Diesen Anlass möchte ich verwenden, um mit Ihnen 
gemeinsam auf ein erfolgreiches Jahr 2018 zurück zu bli-
cken. Gemeinsam konnten wir viele Projekte umsetzen, die 
wir uns für die Großgemeinde Oberschützen vorgenommen 
haben:

Zum Beispiel wurde die Sanierung in der Neuen Mittelschu-
le fortgesetzt; die Leistungen umfassten unter anderem Ma-
lerarbeiten, die teilweise Neuverlegung der Böden, die Er-
neuerung der Beleuchtung sowie die Sanierung der Decken. 
Mit der neuen Wasserleitung und dem neuen Kanal in Unter-
schützen (Bereich Hauptstraße) konnten wir im ablaufenden 
Jahr ein weiteres, notwendiges Projekt beginnen, welches 
auch im Frühjahr 2019 fertiggestellt wird. Eine „sichtbarere“ 
Investition war hingegen die Modernisierung der Straßenbe-
leuchtung in Schmiedrait mit der sparsameren LED-Technik.

Ein Projekt, das mir von Beginn an besonders am Herzen 
lag, war unser Gemeinde-Wappen: Mit Ende des Jahres 

konnten wir nun auch dieses Ziel erreichen und an jedem öf-
fentlichen Gebäude unser Wappen anbringen. Es ist ein Zei-
chen, das uns verbinden soll und das gelebte Miteinander in 
unserer Großgemeinde symbolisiert: Wir sind stets unseren 
eigenen Weg gegangen, in der Überzeugung, so für Ober-
schützen mehr erreichen zu können.

Ganz im Zeichen dieses Miteinanders möchte ich an dieser 
Stelle allen im Gemeinderat vertretenen Parteien und Persön-
lichkeiten einen herzlichen Dank aussprechen. Ebenso den 
vielen Vereinen für ihre ehrenamtliche Tätigkeit und jedem 
Einzelnen ganz persönlich. Danke für das Miteinander und die 
gute Zusammenarbeit. Mit Einsatz und Hausverstand ziehen 
wir an einem Strang und arbeiten für ein gemeinsames Ziel: 
für die Großgemeinde Oberschützen.

In diesem Sinne darf ich Ihnen und Ihren Lieben besinnliche 
Weihnachtstage und einen guten, gesunden Start in das neue 
Jahr 2019 wünschen!

Herzlichst
Ihr Bürgermeister
Hans Unger

Bürgermeister Hans Unger
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Aus dem Gemeinderat

Teuerungsausgleich
Für alle Gemeindebürger, die die Voraussetzungen erfüllen, 
gibt es eine Gutschrift in der Höhe von Euro 60,-- pro Jahr 
auf die verrechneten Gemeinde-Abgaben.

Für Bürger/Innen, die ihren Hauptwohnsitz in der Großgemein-
de Oberschützen haben:
a) Für kleine Einkommen ist eine GIS-Befreiung
b) Für Familien mit 3 Kindern
c) Für Alleinerzieher/Innen  

Die Förderung muss jedes Jahr neu beantragt werden.

Für Fragen und Details stehen die Mitarbeiter am Gemeinde-
amt zur Verfügung. 

Teuerung der Kanal-  
und Wassergebühr
Da die letzte Erhöhung der Kanal- und Wassergebühren im Jahr 
2014 stattgefunden hat, hat sich der Gemeinderat dazu ent-
schlossen die Gebühren um 3 % zu erhöhen. Das entspricht in 
etwa einer Indexanpassung. 
Die Wasserbezugsgebühren des Wasserverband Bad Tatz-
mannsdorf-Oberschützen-Mariasdorf haben sich erhöht. Was 
zur Folge hat, dass das angekaufte Wasser für die Gemeinde 
teurer wird. Die Mitgliedsgemeinden Bad Tatzmannsdorf, Ma-
riasdorf und Oberschützen müssen daher die Gebühr um 20 
Cent auf 1,80 Brutto erhöhen.  

Wappen an öffentlichen Gebäuden

Seit wir das Gemeindewappen bekommen haben, gibt es nicht 
nur Briefpapier und T-Shirts mit dem Wappen. Mittlerweile 
wurden die Gemeinde- und Feuerwehrautos und auch die öf-
fentlichen Gebäude mit dem Gemeindewappen bestückt.

Grundstücksankauf –  
Verkehrsentlastung
Aufgrund des immer mehr wer-
denden Verkehrs im Zentrum 
von Oberschützen wurde das 
Haus in der Hauptstraße 5 samt 
dazugehörigem Grundstück an-
gekauft. Dort soll eine Aus-
stiegsstelle für ankommende 
Busse errichtet werden, sodass 
diese nicht mehr am Hauptplatz 
zum Stehen kommen. Gemein-
sam mit dem Land Burgenland 
wird bereits auf Hochtouren an 
der Umsetzung des Konzeptes 
gearbeitet.  

Müllbeseitigung im Gelände

Lieber Bürgerinnen, lieber Bürger!
Seitens der Gemeinde Oberschützen möchten wir WIE-
DER darauf aufmerksam machen, dass Umwelt uns alle 
angeht und wir darum BITTEN, dass in der Natur kein 
Müll abgelagert, keine Dosen, Flaschen und kein Papier 
entsorgt werden. 

Der Umwelt zuliebe.
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Ein offenes Ohr in unserer Gemeinde

Flächenwidmung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass es im März wie-
der zu einer Flächenwidmungsplanänderung kommen wird. Es 
wird eine Vorbegutachtung geben. Die Begehren dafür müs-
sen bis Ende Jänner 2019 bei der Gemeinde einlangen, damit 
diese ins Verfahren aufgenommen werden können. Sollte die 
Begutachtung negativ ausgehen, fallen dafür Kosten in Höhe 
von 150,-- Euro an. Bei positiver Abwicklung werden die nor-
malen Kosten der Flächenwidmung verrechnet. 

Bauvorhaben in der Gemeinde
Liebe Bauwerberinnen, liebe Bauwerber,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es notwendig ist vor 
der Durchführung sämtlicher Bauvorhaben (Sanierungen, Neu-, 
Zu- und Umbauten, Einfriedungen, Photovoltaikanlagen etc.) 
mit unserem Baureferenten Ing. Hans Kurz am Gemeindeamt 
Kontakt aufzunehmen. Somit können wir für einen reibungs-
losen behördlichen Ablauf garantieren.

Fahrtkostenzuschuss
für Studierende
Anträge können mit Studienbestätigung und Rechnung bis 15. 
Feber 2019 bei der Gemeinde Oberschützen eingebracht wer-
den. 

Heizkostenzuschuss
Die Anträge für den Heizkostenzuschuss können bis 28. Feber 
2019 bei der Gemeinde abgegeben werden. Der Zuschuss für 
die Heizperiode 2018/2019 beträgt 165,-- Euro.

Schneeräumung und Streupflicht
Im Ortsgebiet müssen EigentümerInnen von Liegenschaften 
zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, Gehwege und Stiegen-
häuser innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten Liegenschaft 
von Schnee räumen. Bei Schnee und Glatteis müssen sie die-
se auch streuen. Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss 
der Straßenrand in der Breite von 1 m geräumt und bestreut 
werden.
Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenverwal-
tung auf den Gehsteig geschoben werden, müssen ebenfalls 
entfernt werden. 
Seitens der Gemeinde sind wir sehr bemüht, die Schneeräu-
mung für alle BürgerInnen zufriedenstellend zu bewältigen. Je-

doch bitten wir um Rücksicht, dass die Hauptverkehrswege 
und öffentlichen Einrichtungen, wie Kindergarten und Schu-
len, zuerst geräumt werden. 
Bei andauerndem starkem Schneefall entfällt die Räum- und 
Streupflicht nur dann, wenn sie völlig zwecklos und praktisch 
wirkungslos ist.
(weitere Informationen – Straßenverkehrsordnung §93)

Glas- und Alucontainer
Aufgrund der starken Verschmutzung und der Ablagerung 
aller Müllarten haben wir uns entschieden, die Container 
von der Willersdorfer Straße auf den Bauhof zu übersiedeln. 
Diese sind rund um die Uhr frei zugänglich. Der Standort am 
Bauhof kann durch unsere Bauhofmitarbeiter besser gepflegt 
und erforderlicherweise besser beobachtet werden. Die Con-
tainer in der Herrengasse bleiben jedoch unverändert beste-
hen. Wir bitten um  Ihr Verständnis. 

Erhebung der Statistik Austria von 
Oktober 2018 bis Februar 2019 
Statistik Austria führt dzt. im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz die 
Österreichische Gesundheitsbefragung durch. Gesundheits-
befragungen bilden eine unverzichtbare Datenquelle für die 
Gesundheitsberichterstattung.
Nach dem Zufallsprinzip ausgewählte Personen werden ver-
ständigt und sind verpflichtet Auskunft zu geben. Informatio-
nen erhalten Sie unter: Statistik Austria: Tel. 01/711 28 8338 
Mail: erhebungsinfrastruktur@statstik.gv.at oder Homepage:   
www.statistik.at/gesundheitsbefragung

„Mahnmal“ oder „Anschlussdenkmal“
Informationen dazu finden Sie in der Beilage in dieser Ausga-
be der Gemeindezeitung. 

RECHTSANWALTSSPRECHTAGE
jeden 3. Freitag im Monat von 11.30 bis 12.30 Uhr am Ge-
meindeamt Oberschützen.

18. Jänner, 15. Feber, 15. März, 26. April, 17. Mai, 14. Juni
20. September, 25. Oktober, 15. November, 13. Dezember 

Anmeldung am Gemeindeamt unter der Tel. 03353/7524
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Brandschutzübung

Nach dem Arbeitsschutzgesetz ist jeder Arbeitgeber verpflich-
tet in angemessenen Zeitabständen seine Mitarbeiter für das 
richtige Verhalten im Brand- oder Katastrophenfall zu unterwei-
sen und zu üben. Die Mitarbeiter der Gemeinde Oberschützen 
wurden im September von Karl Binder – Brandschutztechni-
ker – über die verschiedensten Brandherde und Brandbe- 
kämpfungsmaßnahmen informiert. 

Datenschutzschulung

Am 28. Mai trat die evaluierte Datenschutzverordnung in Kraft. 
Damit alle Mitarbeiter der Gemeinde Oberschützen auf den ak-
tuellen Stand gebracht sind, wurde eine Schulung seitens der 
Gemeinde mit dem externen Datenschutzbeauftragten orga-
nisiert. 

Defibrillator  
im Foyer der Raiffeisenbank
Der Ortsausschuss Ober-
schützen kaufte einen 
Defi an. Bgm. Ortsvor-
steher Unger, Bankstel-
lenleiter Dorner und Ge-
schäftsstellenleiter der 
Raiffeisenbezirksbank 
Kornhofer freuen sich im 
Foyer der Raiffeisenbank 
einen immer zugänglichen 
Platz für den Defibrillator 
gefunden zu haben.  

Aus der Großgemeinde

GleichenFeier

Ende Oktober lud die Oberwarter Siedlungsgenossenschaft 
zur Gleichen-Feier zum ehemaligen Stierhaus in Oberschützen 
ein. 

Autorenlesung

Ende November war der seit 1989 im Südburgenland leben-
de Thomas Himmelbauer zu Gast in  der Bücherei, um seinen 
sechsten Kriminalroman „Tod im Zickenwald“ zu präsentieren. 
Gemeinsam mit dem Ermittler Anton Geigensauer  tauchte 
das interessierte Krimipublikum in einen neuen spannenden 
Kriminalfall im Südburgenland ein. Die Bücher des Autors ste-
hen in der Gemeindebücherei zur Entlehnung bereit.

Kindernachmittage in der Bücherei
Auch in den vergange-
nen Monaten erfreuten 
sich wieder viele Kin-
der bei den Kindernach-
mittagen in der Büche-
rei Oberschützen. In 
gemütlicher Atmosphä-
re lasen  wir spannende, 
aufregende und lustige 
Bücher und gestalteten, 
gestärkt durch eine klei-
ne Jause, passende Ba-
steleien.
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Aus der Großgemeinde
Leseratten

Die 40 fleißigen Leser und Leserinnen, die ihren LESESOM-
MER BURGENLAND  Lesepass in der Bücherei Oberschützen 
abgaben, bekamen  dieses Jahr Urkunden, ein Geschichten-
heft und ein persönliches Geschenk überreicht. Auch Bürger-
meister Hans Unger gratulierte den jungen Leseratten.

Lesung Kinderbuchautor

Der  bekannte und beliebte Wiener Jugendautor Christoph 
Mauz war am 24. Oktober zu Gast in der Gemeindebücherei 
Oberschützen. Er las interessierten Volksschul- und Kinder-
gartenkindern aus seinen Büchern vor. Auftritte von Christoph 
Mauz als Lesung zu bezeichnen trifft allerdings den Charakter 
der Veranstaltung nicht. Vielmehr imitierte, schauspielerte und 
musizierte der gerne gelesene Autor. Die Bücher des Autors 
stehen zur Entlehnung in der Bücherei bereit.

Konzertjahr geht zu Ende
Mit einer Vielzahl von 
Konzerten war die Kultur-
vereinigung Oberschüt-
zen auch in diesem Jahr 
im Kultur- & Universitäts-
zentrum Oberschützen, 
aber auch in der Pfarre 
präsent.  Ein besonde-
rer Höhepunkt war das 
Konzert mit Tenor Dani-
el Johannsen und Ewald 

Donhoffer an Cembalo bzw. Orgel, die das Publikum in der 
Evangelischen Pfarrkirche Oberschützen in die Musikwelt des 
Barock entführten.

Saisonfinale mit groSSartigen Clubmei-
sterschaften

Am 29. September ging die diesjährige Saison des TC Bad Tatz-
mannsdorf-Oberschützen mit spannenden Spielen im Rahmen 
des Clubmeisterschafts-Finaltages zu Ende. In 13 Bewerben 
gab es insgesamt 86 Nennungen und in den fünf Clubmeister-
schafts-Wochen wurden 91 Matches gespielt. Die Siegereh-
rung fand im Arkadenheurigen des Freilichtmuseums statt. 

Workshop

Am 24. November fand ein Workshop zum Thema "Wir haben 
genug" am Gemeindeamt statt, organisiert vom Verein SOL - 
Solidarität, Ökologie, Lebensqualität und dem Umweltgemein-
derat Wolfgang Spitzmüller. Interessierte können sich gerne 
für die Folge-Workshops am Gemeindeamt anmelden. Vor-
kenntnisse sind keine nötig.

Ausflug des Wasserverbandes 
Der Wasserverband Bad 
Tatzmannsdorf – Ober-
schützen – Mariasdorf 
organisierte einen Aus-
flug nach Graz zu den 
Wasserwerken. Die Mit-
glieder waren sehr be-
eindruckt und konnten 
im Anschluss noch die 
wunderbare Stadt Graz 
besichtigen. Es war ein 
schöner Ausflug. 
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Nikolo im Gemeindeamt

36 Kinder mit ihren Eltern 
auf das Gemeindeamt um 
den Nikolaus zu Empfangen. 
Der Nikolaus brachte allen 
Kindern Geschenke. Wäh-
rend er seine Geschenke 
verteilte, konnten die ande-
ren Kinder schon eine Run-
de mit der Kutsche fahren.

Christbaumerleuchtung
Traditionell vor dem er-
sten Advent wird der 
Christbaum am Haupt-
platz in Oberschützen er-
leuchtet. Die Kinder des 
Kindergartens und der 
Volksschule Oberschüt-
zen sowie die Bläsergrup-
pe der Musikschule Ober-
schützen trugen mit ihren 
Beiträgen zu einer gelun-
genen Veranstaltung bei.

Aus der Großgemeinde Ortsteil Oberschützen

Hundemistkübel
In der letzten Sitzung 
des Ortsausschusses 
wurde der Ankauf von 
fünf Hunde-Mistkü-
beln beschlossen. Die-
se sind bereits in der 
Aschauer Straße, Wil-
lersdorfer Straße, Auga-
sse, Tatzmannsdorfer 
Straße und Sonnseitn 
montiert worden. 

Neue Sitzgarnituren

Der Ortsausschuss Oberschützen sponserte neue Holzbänke, 
die bereits am Hauptplatz Oberschützen positioniert wurden.

Kommerzialrätin

Am 5. September 2018 wurde Marianne Jäger aus Oberschüt-
zen der Titel zur Kommerzialrätin durch Bundeskanzler Seba-
stian Kurz verliehen. 

Das Hianznbiachl 2019 und der „Säickl-
Hianz“ erschienen!
„Oh Weindal, du bist keck“ ist das Motto des eben erschienen 
Hianznbiachls, das ab sofort im Hianzen-
verein erstanden werden kann. Es beinhal-
tet zahlreiche Texte rund um das Thema 
Wein, Geschichte des Weinbaus im Bur-
genland, Weintaufe, Martinibräuche usw. 
und natürlich zahlreiche amüsante, be-
sinnliche und stimmungsvolle Mundart-
texte burgenländischer Autorinnen und 
Autoren.
Und das „Mini-Wörterbuch für Notfälle“ 
– da Säickl-Hianz – erschien in einer be-
sonderen Geschenksausgabe.
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Fitmarsch

Rund 80 begeisterte Wanderer machten sich am Nationalfei-
ertag auf den Weg um bei traumhaftem Wetter eine Runde zu 
marschieren. Unterwegs stärkten sich die Teilnehmer an der 
Labestation, um den Rest der Strecke mit voller Energie be-
wältigen zu können. Der Abschluss war im Restaurant Pranger 
mit einem Fitmarschbuffet. 
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Ortsteil Oberschützen

Das Institut Oberschützen der Kunst-
universität Graz blickt zurück 

Im November spielten im Universitätsorchester wieder rund 
100 Studierende ein KONTRASTreiches Programm in Ober-
schützen. Neben dem Bläserkreis des Instituts, der Auftritte 
in Oberschützen, Bad Tatzmannsdorf und kürzlich in Pinkafeld 
wurde zum zweiten Mal das KammerEnsembleOberschüt-
zen formiert. Neun besonders begabte aktive und ehemalige 
Studierende des Instituts erarbeiteten Werke von Beethoven, 
Eröd sowie Rota und erfreuten das Publikum damit.

Defibrillator Schulung

Der Ortsausschuss Oberschützen kaufte einen Defibrillator an. 
Die Bediensteten der Gemeinde wurden an einem Nachmittag 
für den Ernstfall geschult.

Frühstück – Diakonieverein

Einmal im Jahr lädt der Diakonieverein ehrenamtliche Helfer 
zum Dankes-Frühstück ins Diakoniezentrum Oberschützen 
ein. Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden heuer Spenden 
aus dem Erlös der Charity-Veranstaltung anlässlich des 30-jäh-
rigen Bestehens des Evangelischen Diakonievereins Burgen-
land, Hauskrankenpflege Oberschützen mit Gernot Kulis an 
das Wimmer-Gymnasium und andere Institutionen überreicht.

Konzert in der Friedhofskirche
Am 7. Oktober fand 
in der Friedhofskir-
che Oberschützen ein 
Cembalo-Konzert statt. 
Brett Leighton spielte 
Werke aus dem 16. bis 
21. Jhdt. sowie die Ur-
aufführung der „Suite 
pour le clavecin“ von 
Thomas Daniel Schlee. 
Der bescheidene Rah-

men der mittelalterlichen Kirche besticht durch seine einfache 
Architektur und seine feine Akustik.    Foto: contemplom

Jugendliche befragen  
100 Jahre Republik Österreich 

Anlässlich „Geschich-
te gemeinsam ver-
handeln – Jugendliche 
befragen 100 Jahre 
Republik Österreich“ 
lud die Kunstuniver-
sität  am 24. Oktober 
zum Abschlusskonzert 
eines Kooperations-
projekts des Wimmer-
gymnasiums Ober-

schützen, der Kunstvermittlung der Kunstuniversität Graz, von 
KulturKontakt Austria sowie des Instituts ein. Rund um die Ver-
gangenheit Oberschützens und dessen Denkmal/Mahnmal er-
arbeiteten Studierende und SchülerInnen eine künstlerische 
Auseinandersetzung mit den Ereignissen.  
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Katharinentag in der Friedhofskirche
In der Friedhofskirche 
Willersdorf fand zum 
Festtag der Kirchenpa-
tronin Ende November 
eine „Vesper zum Ka-
tharinentag“ statt. Das 
Ödenburg-Ensemble 
gestaltete die Feier 
musikalisch mit Musik 
aus der Renaissance 
mit Gesang, Cembalo 
und Harmonium.  Foto: contemplom

Ausflug der 
Osteoporosegruppe Willersdorf

Dieses Mal ver-
brachten die Da-
men einen schönen 
Tag in Kärnten. Der 
Christkindlmarkt in 
Klagenfurt wurde 
besucht und auch 
für einen Abstecher 
ins Adidas- und Ni-
ke-Outlet in Viktring 
war noch Zeit.

Ortsteil Willersdorf

Ernst Karner, Ortsvorsteher:

Unsere Gemeinde – unsere Lebens-
qualität! „Blick in die Zukunft hat sich 
gelohnt!“

Oberschützen hat in den vergangenen 
15 Jahren 164 Einwohner gewonnen.  
2003 wohnten 2.265 Einwohner in un-

serer Gemeinde. Heute sind es 2.429, das ist ein Gewinn von 
7,2 Prozent. Damit zählt Oberschützen zum Mittelfeld im Ver-
gleich zu anderen wachsenden Gemeinden im Burgenland. 
Wir sind eine von nur 75 landesweit wachsenden Gemeinden 
im Burgenland.

Wir haben in den letzten 15 Jahren natürlich auch Einwohner 
verloren. 413 Menschen zogen nach Wien, 235 nach Ober-
wart, 207 nach Pinkafeld, 96 nach Bad Tatzmannsdorf, 47 
nach Bernstein und auch in mehrere andere Gemeinden. Dies 
konnten wir durch unsere Wohnbauoffensive und mit unserer 
guten Infrastruktur aber abfedern. Es gab im 15-Jahreszeit-
raum insgesamt 1.723 Zuzüge aus anderen österreichischen 
Gemeinden. Die meistens jedenfalls aus Wien, Oberwart, 
Bad Tatzmannsdorf, Pinkafeld und Bernstein. Der weiteste 
Zuzug kam aus 500 km Entfernung. Unser eingeschlagener 
Weg hat sich jedenfalls gelohnt, denn sonst wären wir bei 
jenen 96 Gemeinden, welche mit Bevölkerungsschwund zu 
kämpfen haben.

WINTERDIENST 
Die Ansprüche und Sicherheitsanforderungen im Bereich 
Winterdienst werden immer höher.  Als Ortsvorsteher trage 
ich für diesen Bereich eine hohe Verantwortung . Vom Bür-
germeister habe ich daher den Auftrag erhalten, für einen 
schlagkräftigen Winterdienst in Willersdorf  zu sorgen. Die-
sen Auftrag werde ich mit allen, mir zu Verfügung stehen Mit-
teln, zur Zufriedenheit in unserem Ort umsetzen.  

Die besten Wünsche für eine besinnliche Weihnachtszeit!
Liebe Grüsse, Ernst Karner
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Ortsteil Aschau

Ortsteil Unterschützen

Ingrid Ulreich, Ortsvorsteherin

Liebe Eltern! 
Liebe Erziehungsberechtigte! 

Auch diesen Advent lud der Verschö-
nerungsverein Aschau wieder an meh-
reren Wochenenden zum Glühwein-

stand in den Park. Zum ersten Mal erstrahlte zusätzlich zum 
Weihnachtsbaum am Springbrunnen auch an der Aussichts-
warte ein Weihnachtsbaum. Der ungefähr zwei Meter hohe 
Metallbaum wurde direkt auf der Aussichtswarte montiert 
und kann überall im Dorf gesehen werden. 

Ein Lichterbaum mit Geschichte, denn dieser Baum strahlte 
schon vor mehr als 40 Jahren bei der Tankstelle Erich und 
Emma Brenner in Aschau. 

Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben unser Dorf 
noch schöner zu machen.

Auszeichnung
Günter Röck aus Aschau wurde 
vom Österreichischen Roten Kreuz 
für seine 200. Blutspende geehrt. 

Neue Rasengittersteine

Entlang der Landesstraße und der Ortsdurchfahrt wurden  
Rasengittersteine verlegt. 

Verein: Glücksponies

Seit über 10 Jahren gibt es die Glücksponies bereits in der 
Großgemeinde. Zuerst in Oberschützen und jetzt in Unter-
schützen. Kürzlich wurde ein Verein gegründet, der die För-
derung der Mensch-Tier-Beziehung und des Pferdesportes im 
therapeutischen und pädagogischen Kontext als auch als Frei-
zeitbeschäftigung zum Ziel hat.  Nähere Infos auf www.spie-
gel-pferd.at 

Neue Wasserleitung
Die Wasserleitung wurde 
im Bereich der „Hauptstra-
ße“ in Unterschützen neu 
gemacht. Die Fertigstellung 
ist im Frühjahr 2019 gep-
lant.
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Buchverteilung – „Ich bin…“
Die Gemeinde Oberschützen hat von Willy Puchner das kleine Buch mit dem Titel „Ich bin…“ für alle Volksschulkinder der Ge-
meinde Oberschützen angekauft. Bgm. Unger und GV Böhm haben diese persönlich in den Volksschulen an die Kinder ausgeteilt. 
Eine Lehrausgabe wurde an den Lehrkörper ausgeteilt, da man dieses Büchlein auch im Unterricht einbinden könnte. 

Unsere Kids | Da ist was los…

Die verschiedensten Tiere aus dem 
Buch, wie z.B. der Schlafschnutz, die 
Ohrmuschel oder der Angsthase, haben 
die Kinder begeistert. 
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Unsere Kids | Kindergarten Aschau

Die Kinder genossen einen Vormittag die Natur in der Au. Mit Becherlu-
pen, Kübel und Schaufeln wateten sie den Bach entlang. Zur Stärkung 
gab es Würstel am Lagerfeuer.

Bei Lichterschein und Kerzenlicht feierten die Kinder mit Eltern und Großel-
tern das Laternenfest

Im Rahmen des Projektes Gesunde Kinder Burgenland durften die Kinder die 
Ernährungspyramide aufbauen.

Beim Eltern- Kind- Cafe waren die Eltern eingeladen mit ihren Kindern einen 
gemeinsamen Nachmittag im Kindergarten zu  verbringen. Mit Leidenschaft 
wurde dafür ein Kuchen gebacken.
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Unsere Kids | Kindergarten Oberschützen

Der Kartoffelkönig wird selbst hergestellt  und die Geschichte dazu erzählt.

Forschen und Experimentieren mit gefärbtem Wasser, Glitzer, Schaum und 
Kaffeebohnen – Herstellung Sensorischer Beutel.

Verkleiden und Rollenspiel.

Ein morscher Baumstamm wurde von den Kindern zerlegt und für die Gatsch-
küche im Garten verwendet.

Erster Schnee bereitet viel Freude und lädt zum Experimentieren ein

Körperschema durch nachlegen mit Kastanien erarbeitet.

Boys Day – Wimmergymnasium – Schüler durften in die Welt der Elemen-
tarpädagogik einsehen.

Zur Vertiefung Marionettentheater im Kindergarten bereitet allen viel Freude 
und lässt Kinderaugen staunen.
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Unsere Kids | Volksschule Aschau

Die Volksschule Aschau besuchte am 27.09.2018 den Hubschrauberstütz-
punkt Christophorus 16 in Oberwart.

Hurra, der erste Schnee!

Bildnerische Gestaltung des Kinderbuches „ Ich bin … von Willy Puchner“.

Anlässlich 100 Jahre Republik wurde an der VS Aschau am 09.11.2018 ein 
Friedensfest gefeiert.

Elternabend mit Präventionsbeamten zum Thema „Digitale Medien und de-
ren Gefahren“ an der VS Aschau.

Schulübergreifende Verkehrserziehung „Hallo Auto“

Die Kinder der Volksschule gestalteten das Programm beim „Aschauer Ad-
vent“.

Gemeinsame Buchausstellung der Volksschule und des Kindergartens 
Aschau
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Unsere Kids | Volksschule Oberschützen

Auch im heurigen Schuljahr findet mit dem Künstler Christian Ringbauer ein 
Kreativprojekt mit allen Schülern der VS statt. Das kontinuierliche Jahrespro-
jekt „ Alles ist Medium“ bietet den Schülern die Möglichkeit für Gestaltungs-
kraft in abwechselnden Medienbereichen.

Mit dem Thema „Wie wollen wir wohnen?“ beschäftigen sich die Schüler 
der 2. Klasse Volksschule in Kooperation mit der Fachhochschule und der 
Päd. Hochschule Burgenland. Nach den ersten Messungen und deren Doku-
mentation zur Helligkeit der  Räume, zum Lärmpegel und dem CO2 Wert in 
den Klassen, wurden nun die Dämm- und Baumaterialien genauer untersucht 
und deren Einsatz erforscht.

Die Erstklässler erlernen jede Woche am Buchstabentag einen neuen Buch-
staben. In vielen verschiedenen Stationen können die Kinder mit allen Sin-
nen das neue Zeichen kennen lernen.

Am 19. Oktober besuchten die SchülerInnen der Volksschule Oberschützen 
bei herrlichem Herbstwetter den Kunstpark in Olbendorf.
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Unsere Kids | Volksschule Unterschützen

Zum gemeinsamen Ausklang der ersten Schulwoche wanderten die Schüler-
Innen auf die Mönichkirchner Schwaig.

Bei perfektem Herbstwetter spazierten die Kinder in diesem Schuljahr das 
erste Mal mit den Waldpädagogen in „unserem“ Wald. Diesmal war es be-
sonders aufregend, da auch ein Filmteam des ORF dabei war, um Aufnahmen 
für „Helfen mit Herz“ zu machen.

Die Republik Österreich feiert ihr 100jähriges Bestehen – Grund genug für 
die Schüler und Schülerinnen der 3. und 4. Schulstufe, um die letzten 100 
Jahre im Unterricht Revue passieren zu lassen. 

Am 22. November waren die Kinder der 3. und 4. Klasse der Volksschule Un-
terschützen zu einem Schnuppertag in der NMS Oberschützen eingeladen. 
Nach der Begrüßung durch die Direktorin wurde ein englischer Film ange-
sehen und dann Fragen auf einem Arbeitsblatt beantwortet. Anschließend 
präsentierten einige Kinder der 2. NMS im Physiksaal sehr interessante Ver-
suche. Nach der Jause statteten die Schüler noch einen Besuch im Turnsaal 
mit verschiedenen Stationen ab.

Die  Kinder der ersten Schulstufe machten sich als "Zahlendetektive" auf 
den Weg, um Zahlen rund um die Schule und in Unterschützen zu entdecken. 
Kaum war die erste Zahl gefunden, gab es für die Detektive keinen Halt mehr 
und alle Zahlen und Ziffern wurden unter die Lupe genommen. 

Kathi und Rebecca von Amnesty International besuchten die Volksschule und 
veranstalteten mit den Kindern der 3. und 4 Klassen einen abwechslungs-
reichen Workshop über Menschenrechte und besonders Kinderrechte.
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Unsere Kids | NMS Oberschützen

Im Oktober 2018 besuchten Schüler der Abteilung Gebäudetechnik die NMS 
Oberschützen, um Mädchen und Burschen der dritten Klassen für neue Tech-
nologien im Bereich Wohnraumgestaltung zu sensibilisieren.
Schüler der HTL bereiteten dazu die Stationen Photovoltaik, Thermographie-
messung sowie Behaglichkeitsmessung im Klassenzimmer vor. 

Der erste Orientierungslauf für das Burgenland und die Steiermark fand am 
17. Oktober in Loipersdorf/Stmk statt und zählt zur Wertung des Schulcups.
Erwartungsgemäß erzielten die SchülerInnen der NMS Oberschützen in der 
Kategorie "Schnupper - Unterstufe" erfreuliche Resultate.
Insgesamt waren über 100 LäuferInnen am Start und trotzdem konnten Hei-
ling Melanie und Schilcher Zoe, den 3. Platz für die NMS erlaufen. Auch die 
Ränge 5 und 7 gingen an die SchülerInnen der 1s Klasse.
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Unsere Feuerwehr

Die Feuerwehren Oberschützen und Aschau nahmen an der Katastrophen 
Hilfsdienst Übung mit 700 Feuerwehrmitgliedern aus dem Burgenland, 
der Steiermark und aus Slowenien, in Großpetersdorf teil. Von dem Be-
reitstellungsraum Oberwart wurden die Wehren in den angenommenen 
Katastrophenraum nach Großpetersdorf alarmiert. Gemeinsam im Zug war 
es die Aufgabe einen Hochwasserschutz fertigzustellen, den die steirischen 
Kollegen aus Bad Radkersburg begonnen hatten. Im Anschluss an die große 
Übung wurde im Feuerwehrhaus Oberwart auch das KHD-Versorgungsteam 
gefordert, das sämtliche KHD-Züge versorgte.

Die Feuerwehr Oberschützen gratuliert Matthias Hager, Markus Gamauf, 
Tobias Klimek und Lukas Amtmann zum Erwerb des Funkleistungsabzei-
chens in Bronze und Silber.

In den Mittagsstunden des 20.11.2018 wurden die Feuerwehren Aschau, 
Oberschützen und im nachhinein Pinkafeld zu einer Fahrzeugbergung alar-
miert. Ein PKW war auf der mit Schneematsch bedeckten Straße von der 
Fahrbahn abgekommen und in den Graben gerutscht. Verletzt wurde bei 
dem Crash glücklicherweise niemand.  

Auch dieses Jahr wurde das traditionelle Oktoberfest in der Mehrzweck-
halle abgehalten. Die Feuerwehr Willersdorf bedankt sich bei Ortsvorsteher 
Ernst Karner und Fliesenleger Jürgen Ulreich jeweils für ein gespendetes 
Fass Bier herzlich. Zusätzlichen Dank gilt auch den Unterstützern Zimmerei 
Fürst, Autohaus Fürst, Auto-Center Mazda, Elektro Schweitzer, Horst Ulreich 
Bau, Austrotherm Dämmstoffe, Bäckerei Bayer, Woschitz Group, Singraber 
Erdbau, BMI Safety, Raiffeisen Bank und Anne’s Naturwerkstatt.

Die diesjährigen Einnahmen der Totengedenkfeier spendeten die Kame-
raden der FF Willersdorf dem Sterntalerhof. Kommandant Jochen Hutter 
und Stellvertreter Thomas Kirnbauer überbrachten die Spende und bekamen 
Einblicke in die wertvolle Arbeit des Sterntalerhofes.

Neben den Einsätzen hielt die Feuerwehr Oberschützen eine Übung im 
Projuventute Oberschützen ab. Gemeinsam mit der Feuerwehr Willersdorf 
wurde das potentielle Risikoobjekt im Vorfeld begangen und auf Grund 
dessen eine Einsatztaktik zu Recht gelegt. Zur Freude der Kinder wurde die 
dann auch in der Praxis auf die Probe gestellt.
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Wir gratulieren!

Der Bürgermeister, die Gemeindevertreter 
sowie das Team der Gemeindezeitung 

gratulieren allen Jubilaren recht herzlich!

Josef Smetana beging seinen 90. Geburtstag. Bürgermeister 
Hans Unger und GV Ernst Karner statteten ihm in der Tages-
betreuung der Diakonie einen Besuch ab und gratulierten aufs 
Herzlichste.

80. 
Helga Luif
Achim Sedlacek
Adolf Michael Luif
Margarethe Artner
Johann Walter Kurz
Gisela Baldauf
Gustav Lackner
Walter Smodics
Helga Pflug
Mathilde Hatvan
Isabella Artner

85. 
Eveline Anna Auer
Reinhold Friedrich Ulreich
Elvira Kurz
Wilma Fürst
 
90.
Hilda Adele Hoffmann

Älter als 90
Karoline Hutter (96)
Irma Kirnbauer (96)
Ernst Jany (95)
Mag. Johann Werthner (99)
Eva-Maria Picher (91)
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Wir gratulieren!

Bürgermeister Unger und die Vertreter der Gemeinde durften 18 neue Erdenbürger mit ihren Eltern im Gemeindeamt Oberschüt-
zen zur Geburtengutscheinübergabe im Wert von 727,-- Euro begrüßen. Der Gutschein kann bei durchgehender Hauptwohnsitz-
meldung ab dem ersten Schultag ein Jahr mit Rechnungen von Oberschützer Gewerbetreibenden eingelöst werden.
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VBgm. Ingrid Ulreich
Ortsvorsteherin aus 
Aschau informiert:

Neues aus unserem Gesunden Dorf! 

Vor kurzem fand wieder eine Sitzung des Arbeitskreises 
„Gesundes Dorf Oberschützen“ statt. Das Projekt befindet 
sich zurzeit in der Halbzeit und es ist an der Zeit eine Zwi-
schenbilanz zu ziehen. Viele geplante Projekte zur Förderung 
des Wohlbefindens und der Gesundheit unserer Gemeinde 
konnten bereits erfolgreich umgesetzt werden, wie das le-
bendige Kuchlgartl für die Kleinsten über die Gesunde Jau-
se in der Neuen Mittelschule, die vielen Turngruppen und 
Sportförderungsmaßnahmen bis hin zu Erste-Hilfe-Kursen 
und interessanten Vorträge zu den verschiedensten gesund-
heitsbezogenen Themen. Es gibt für alle Interessierten ge-
nug Angebote. 
Natürlich werden aber auch weiterhin neue Projekte und 
Aktionen gestartet, um die Angebotsvielfalt zu vergrößern. 
Wollen Sie schon vorab über die Projekte informiert wer-
den, haben Sie interessante Projektvorschläge oder Anmer-
kungen?
Dann kommen Sie doch einfach auch zur nächsten Sitzung 
des Arbeitskreises. 
Mittwoch, 20. Feber 2019 im Gemeindesitzungssaal

Straßenbeleuchtung erweitert:
Auf der sogenannten Umfahrungsstraße wurden zwei wei-
tere Lichtpunkte gesetzt.
Weiters wurden zum Infopoint/Fußballplatz fünf Laterne er-
richtet.Diese Leuchten wurden aus den Mitteln des Orts-
ausschusses und dem Erlös aus der ORF- Burgenlandwan-
derung finanziert.
Als Ortvorsteherin möchte ich mich dafür bei allen Verei-
nen und Organisationen recht herzlich für die überaus gute 
Zusammenarbeit und vor allem für die gut funktionierende 
Dorfgemeinschaft bedanken.

Ingrid Ulreich  - Projektleiterin gesundes Dorf 

Liebe Ortsbevölkerung 
der Großgemeinde Oberschützen!

Einige Tage vor Weihnachten, in der stillsten Zeit des Jah-
res und zum Jahreswechsel, können wir auf ein arbeits-
reiches und erfolgreiches Jahr für unsere Großgemeinde 
zurück blicken. Viele Projekte konnten im vergangenen 
Jahr verwirklicht werden. 

Durch die ergiebigen Niederschläge im Frühjahr waren 
Sanierungsarbeiten des Wegenetzes und der Gräben 
notwendig.

Ein Großprojekt war die Erneuerung der Wasserleitung 
und die Sanierung des Ortskanals in Unterschützen und 
soll im Frühjahr fertiggestellt werden.

Wir haben uns für die Zukunft wieder einiges vorgenom-
men:

*	�Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten in der 
NMS und in den Volksschulen

*	Zubau im Kindergarten
*	Erneuerung bzw. Sanierung der Kinderspielplätze
*	Zubau am Bauhof
*	Erneuerung und Ausbau der Gehsteige und
*	�die Projekterstellung für den Hochwasserschutz in 

Unterschützen

Der erfolgreiche Weg und die gute Zusammenarbeit in 
unserer Gemeinde soll fortgesetzt werden.

Ich wünsche Ihnen ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für 2019.

Ihr Vizebürgermeister 
Reinhard J A N Y

VBgm Reinhard Jany
Ortsvorsteher aus 
Unterschützen informiert: 
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Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller 
informiert

Tierschutz

Tierschutz ist immer mehr Menschen wichtig. Dennoch haben 
die Tierschutzvereine alle Hände voll zu tun. Der Verein „Wir 
fürs Tier“ ist im Bezirk Oberwart sehr aktiv und hat letzte Wo-
che ein eigenes Katzenhaus in Loipersdorf eröffnet. Samt Qua-
rantänestation und Auslauf, der allerdings erst gebaut werden 
muss.
Katzen mit Auslauf müssen im Burgenland kastriert sein, das 
ist wichtig und sogar gesetzlich vorgeschrieben. Denn Katzen 
sind bereits mit 6 Monaten geschlechtsreif, 2-3 mal pro Jahr 
können sie Nachwuchs bekommen. Das macht selbst bei ei-
ner ungünstigen Überlebensrate eine ziemlich hohe Anzahl an 
Nachwuchs, der sich ja auch wieder vermehrt.
Daher ist die Kastration wirklich wichtig. Auch weil gerade wild-
lebende Katzen, die Wildtierpopulation ziemlich dezimieren 
können, egal ob zB. Siebenschläfer oder Singvögel. Wer sich 
das Kastrieren nicht leisten kann, kann sich auf der Gemeinde 
melden, es gibt vom Land zeitweise Kastrationsgutscheine.
Bei vielen Tierschutzvereinen landen aber nicht nur Katzen und 
andere Heimtiere, sondern oft auch verletzte Tiere oder Jung-
tiere. Im Herbst v.a. Igel, die zu wenig Gewicht für den Win-
terschlaf hatten und jetzt ohne Winterschlaf zB. im Tierheim 
Parndorf (ca. 140 Igel) überwintern.
Wenn in der Familie der Wunsch nach einem Haustier besteht, 
ist ebenfalls einer der Tierschutzvereine eine gute Stelle, für 
Infos aber auch für Tiere die einen neuen Platz suchen.
Übrigens das Tierheim Franziskushof bei der Sextina in Ober-
schützen, ist zur Zeit kein Tierheim mehr, es sind lediglich ca. 6 
Hunde vor Ort. Wie es weitergeht ist zur Zeit unklar.
Als Überraschungsgeschenk eignen sich Haustiere natürlich 
überhaupt nicht. Die Anschaffung eines Tieres erfordert Vor-
planung und das Bewusstsein, dass da ein Familienmitglied 
mit eigenen Bedürfnissen für viele Jahre einzieht. 

Ein frohes Weihnachtsfest und entspannende Feiertage
wünschen Diego und 
Umweltgemeinderat Wolfgang Spitzmüller
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23.03.19
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31.03.19

Dr.Brenner
Dr.Brenner
Dr.Gschwandtner
Dr.Gschwandtner
Dr. Zalka
Dr. Zalka
Dr.Brenner
Dr. Brenner
Dr.Gyaky
Dr.Gyaky

Dr.Brenner
Dr. Brenner
Dr.Gschwandtner
Dr.Gschwandtner
Dr.Zalka
Dr.Zalka
Dr.Gschwandtner
Dr.Gschwandtner

Dr.Brenner
Dr. Gyaky
 Dr. Gyaky
Dr.Zalka
Dr.Zalka
Dr.Brenner
Dr. Brenner 
Dr.Gyaky
Dr.Gyaky

Jänner 2019 Feber 2019 März 2019

	 Dr. Brenner	 Dr. Gyaky	 Dr. Zalka	 Dr. Gschwandtner
	 03353/8554	 03353/7000	 03353/7858	 03353/8574, 03354/6635
	 0664/500 99 89	 0664/421 44 21	 0664/411 29 83	 0664/400 82 48

Achtung bei Funkschatten Anruf nach 10 Minuten wiederholen, fallweise Diensttausch möglich. Der Bereitschaftsdienst ist 
ein NOTDIENST und darf nicht mit den Ordinationszeiten verwechselt werden!  Es bedeutet auch nicht, dass der dienst-

habende Arzt in seiner Ordination sein muß! 

Es handelt sich um eine RUFBEREITSCHAFT BEI NOTFÄLLEN.

Beginn: 07:00 Uhr       Ende: 07:00 Uhr des Folgetages

Dr. Brenner:  18.11. - 25.11.2018
Dr. Gschwandtner: 10.12 - 15.12.2018, 26.12. - 01.01.2019	
	

Ärztlicher Bereitschaftsdienst			        Notruf 141

Dr. Gyaky: 26.10. - 04.11.2018
Dr. Zalka: 12.11. - 16.11.2018, 07.12.2018, 24.12.2018, 31.12.2018    


